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NIEDERSCHRIFT der 44. ordentlichen, 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

 

vom 11.06.2026, 19.00 Uhr, 
unter dem Vorsitz von Bürgermeister Nikolaus Manzl, 

im Großen Sitzungssaal der Gemeinde Ellmau. 
 
 
Weiters anwesend: 

Guido Bucher  
Alexandra Sollerer  
Josef Werlberger  
Wolfgang Niedermühlbichler  
Georg Widschwendter  
Simon Arnold  
Manfred Döttlinger  
Gert Oberhauser  
Thomas Niederstrasser  
Gerhard Schermer  
Thomas Niedermühlbichler Vertretung für Gerhard Pohl 
Katrin Brunner Vertretung für Reinhard Ritter 
DI Johannes Salvenmoser Vertretung für MMag. Herbert Schachner 

 
 

Schriftführer: Amtsleiter Mag. Klaus Hein 
 
Abwesend: 

MMag. Herbert Schachner  
Reinhard Ritter 
Gerhard Pohl 
Simone Embacher  
 

 

 

 

 
Tagesordnung 

 
1. Genehmigung des 42. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 19.03.2026 
2. Genehmigung des 43. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2026 
3. Berichte des Bürgermeisters und der Ausschüsse 
4. Geschäftsbericht betreffend das Kaiserbad Ellmau gemäß § 76 TGO 
5. Personalhaus Steinerner Tisch 

5.1. Genehmigung (Vergabe) des Erwerbs einer Wohnung und eines Stell-
platzes durch Hannes Hörl (Inhaber Firma HH-Installationen) 

5.2. Abschluss eines Raumordnungsvertrages beim Personalhaus Steiner-
ner Tisch mit Hannes Hörl (Inhaber Firma HH-Installationen) 

6. Änderung der Flächenwidmung, Gst. Nr. 1715/1 (Teilfläche), von Freiland in 
Wohngebiet, DI Johannes Salvenmoser (Widmungsbegünstigter), Eigentümer 
Roland Salvenmoser 

7. Löschung Wiederkaufsrecht der Gemeinde Ellmau betreffend das Gst. Nr. 
1604/39 zu C-LNr. 1, EZ 791, KG 83004 Ellmau 
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8. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
9. Vertrauliches 

9.1. Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 42. Ge-
meinderatssitzung vom 19.03.2026 

9.2. Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 43. Ge-
meinderatssitzung vom 06.05.2026 

9.3. Wohnungsvergabe (Nachbesetzung) bei der Wohnanlage Kaiserweg 
(TIGEWOSI) 

 
 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates. 
 
Entschuldigt ist Reinhard Ritter, der durch Katrin Brunner vertreten wird. 
Entschuldigt und unvertreten bleibt Simone Embacher. 
Für den beurlaubten MMag. Herbergt Schachner ist der Ersatz DI Johannes Salvenmoser an-
wesend. 
Abwesend ist Gerhard Pohl, der durch Thomas Niedermühlbichler vertreten wird. 
 
 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit bei 14 anwesenden Mandataren fest und er-
öffnet die Sitzung. 
 
Sodann stellt der Bürgermeister den Antrag den Tagesordnungspunkt 9. samt Unterpunkten 
9.1., 9.2. und 9.3. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 14:0 Stimmen (14 Ja, 0 Nein) den Tagesordnungspunkt 9. samt Unter-
punkten 9.1., 9.2. und 9.3. unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 
 
 

öffentlicher Teil 
 
ad 1.) Genehmigung des 42. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 19.03.2026 

 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass das Protokoll an alle Gemeinderäte ausgesendet wurde. 
Es wurden und es werden keine Änderungswünsche geltend gemacht. 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 11:3 Stimmen (11 Ja, 3 Enthaltungen) das 42. Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung vom 19.03.2026 (Enthaltungen: Alexandra Sollerer, Katrin Brunner und 
Thomas Niedermühlbichler, weil diese in der Sitzung nicht anwesend waren.) 
 
 
ad 2.) Genehmigung des 43. Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2026 

 
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass das Protokoll an alle Gemeinderäte ausgesendet wurde. 
Es wurden und es werden keine Änderungswünsche geltend gemacht. 
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Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 9:5 Stimmen (9 Ja, 5 Enthaltungen) das 43. Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung vom 06.05.2026 (Enthaltungen: Thomas Niedermühlbichler, Wolfgang Nie-
dermühlbichler, Thomas Niederstrasser, Georg Widschwendter und DI Johannes Sal-
venmoser, weil diese in der Sitzung nicht anwesend waren.) 
 
 
ad 3.) Berichte des Bürgermeisters und der Ausschüsse 

 

• Überprüfungsausschuss des Gemeindeverbandes „Altenwohn- und Pflegeheim 
Scheffau“: 
 
Manfred Döttlinger berichtet von der letzten Sitzung, in deren Rahmen die regelmäßige 
Kassen- und Belegprüfung vorgenommen wurde und alles für in Ordnung befunden 
wurde. Er berichtet dazu, dass die zuständigen Mitarbeiter des Verbandes sehr bemüht 
wären entsprechende Auskünfte zu geben und dies sehr vertrauensbildend sei. Zudem 
habe er den Eindruck, dass sinnvoll gewirtschaftet werde.  
Informativ teilt er noch mit, dass die Leasingarbeiter demnächst nun komplett abgebaut 
werden, sodass dadurch das Budget wieder entlastet wird. 

 
 

• Bericht des Bürgermeisters: 
 

➢ Der Bürgermeister informiert darüber, dass am 19.06.2026 im Bereich der B178 
eine Großübung der Feuerwehr stattfinden wird. Der Verkehr wird in dieser Zeit 
über die Begleitstraße umgeleitet. 
 

➢ Der Bürgermeister informiert, dass die Geschäftsabschlüsse der Bergbahn im 
Gemeindeamt aufliegen und von interessierten Gemeinderäten dort eingese-
hen werden können.  

 
➢ Der Bürgermeister berichtet über die Begehung des Mehrzweckgebäudes zu-

sammen mit interessierten Gemeinderäten, den zuständigen Planern sowie der 
örtlichen Bauaufsicht wegen der Behebung noch vorhandener Baumängel.  

 
 
ad 4.) Geschäftsbericht betreffend das Kaiserbad Ellmau gemäß § 76 TGO 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Bürgermeister eingangs den neuen Geschäfts-
führer des Kaiserbades, Herrn Bernd Siorpaes, und stellt ihn dem Gremium vor.  
 
Sodann wird durch den Geschäftsführer über Beamer nachstehende Power Point Präsentation 
vorgetragen: 
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Der Bürgermeister bedankt sich sodann beim Geschäftsführer für dessen umfassenden Be-
richt.  
 
Im Anschluss folgt noch eine kurze Diskussion und werden Fragen beantwortet.  
 
 
ad 5.) Personalhaus Steinerner Tisch 

 
ad 5.1.) Genehmigung (Vergabe) des Erwerbs einer Wohnung und eines Stellplatzes 

durch Hannes Hörl (Inhaber Firma HH-Installationen) 

 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass Hannes Hörl (Fa. HH-Installa-
tionen) beim Personalhaus Steinerner Tisch eine Wohnung samt einen Stellplatz zu erwerben 
beabsichtigt. 
 
Nach kurzer Diskussion ergeht nachstehender Beschluss: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 13:1 Stimmen (13 Ja, 1 Nein) den Erwerb der Wohnung Top 7 und des 
Stellplatzes Top P19 beim Personalhaus Steinerner Tisch durch Hannes Hörl (Fa. HH-
Installationen). 
 
 
ad 5.2.) Abschluss eines Raumordnungsvertrages beim Personalhaus Steinerner 

Tisch mit Hannes Hörl (Inhaber Firma HH-Installationen) 

 
Der Bürgermeister erklärt, dass einhergehend mit dem Erwerb einer Personalwohnung beim 
Personalhaus Steinerner Tisch mit der Gemeinde Ellmau ein Raumordnungsvertrag zu schlie-
ßen ist.  
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Der Entwurf des Raumordnungsvertrages wird sodann über Beamer gezeigt.  
 
Es wird durch den Amtsleiter über Ersuchen des Bürgermeisters der wesentliche Vertragsin-
halt zusammengefasst und dargetan.  
 
Nach kurzer Diskussion ergeht nachstehender Beschluss: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt über Antrag von Bürgermeister Nikolaus 
Manzl mit 13:1 Stimmen (13 Ja, 1 Enthaltung, 0 Nein) dem Abschluss des Raumord-
nungsvertrages für die Wohnung Top 7 und den Stellplatz Top P19 beim Personalhaus 
Steinerner Tisch mit Hannes Hörl (Fa. HH-Installationen) zu. 
 
 
ad 6.) Änderung der Flächenwidmung, Gst. Nr. 1715/1 (Teilfläche), von Freiland in 

Wohngebiet, DI Johannes Salvenmoser (Widmungsbegünstigter), Eigentü-
mer Roland Salvenmoser 

 
Eingangs wird durch den Bürgermeister darauf hingewiesen, dass es sich bei der Erlassung 
von Flächenwidmungen um Verordnungen handelt und hier eine Befangenheit nicht besteht, 
insofern der heute anwesende Ersatzgemeinderat DI Johannes Salvenmoser, der in dieser 
Sache Widmungsbegünstigter ist, sich nicht für befangen zu erklären braucht.  
 
Sodann wird zunächst die Lage des Grundstückes und der Verordnungsplan über Beamer 
gezeigt und erläutert. 
 
Ebenfalls gezeigt wird über Beamer der Vermessungsplan.  
 
Der Bürgermeister verweist auf die Beratungen im Ausschuss „Raumordnung“ und die positive 
Beschlussempfehlung vom 02.12.2025. 
 
Nach kurzer Beratung und Diskussion wird sodann nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau mit 
14:0 Stimmen (14 Ja, 0 Nein) gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, den von der Filzer.Freudenschuß ZT OG 
ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Ellmau vom 27.04.2026, GZl.: FF046/26, durch vier Wochen hindurch zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau im 
Bereich des Grundstückes Nr. 1715/1, KG 83004 Ellmau, wie folgt vor: 
 
„Umwidmung 
 
Grundstück 1715/1 KG 83004 Ellmau 
 
rund 300 m² 
von Freiland § 41 
in 
Wohngebiet § 38 (1)“ 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Ent-
wurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ellmau ge-
fasst. 
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Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
ad 7.) Löschung Wiederkaufsrecht der Gemeinde Ellmau betreffend das Gst. Nr. 

1604/39 zu C-LNr. 1, EZ 791, KG 83004 Ellmau 

 
Der Bürgermeister erklärt, dass sich seinerzeit die Gemeinde Ellmau für das Gst. Nr. 1604/39 
ein Wiederkaufsrecht für 30 Jahre sichergestellt hat. Nachdem diese 30 Jahre mittlerweile 
verstrichen sind, wurde die Löschung des Wiederkaufsrechtes eigentümerseitig begehrt.  
 
Über Beamer wird sodann der Grundbuchsauszug und der Kaufvertrag gezeigt.  
 
Nachdem keine Fragen bestehen, wird nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt über Antrag von Bürgermeister Ni-
kolaus Manzl mit 14:0 Stimmen (14 Ja, 0 Nein) der Einverleibung der Löschung des zu 
Gunsten der Gemeinde Ellmau unter der C-LNr. 1 in EZ 791, KG 83004 Ellmau, einver-
leibten Wiederkaufsrechtes zuzustimmen.  
 
 
ad 8.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

• Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die Anfrage von Gerhard Pohl zur Kennt-
nis, die er mit Eingabe (E-Mail) vom 08.06.2026 beim Gemeindeamt Ellmau einge-
bracht hat. Die Anfrage lautet konkret wie folgt: 
 
„Es wird ein Formular versendet für die ERKLÄRUNG Leerstandsabgabe, Dieses 
wurde weder durch den GR freigegeben noch vom Land Triol als notwendig vorge-
schrieben. Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die versendung dieses Formulars, wer 
hat es entworfen? Wer hat es rechtlich geprüft und wer hat entschieden das es Freige-
geben wurde. Bitte um beantwortung in der nächsten GR Sitzung“ 

 
Der Bürgermeister verweist außerdem auf eine in diesem Zusammenhang ebenfalls 
erhobene Aufsichtsbeschwerde an die Bezirkshauptmannschaft Kufstein und dass die 
Aufsichtsbehörde nach Prüfung des Sachverhaltes keine Verfehlungen der Gemeinde 
festgestellt hat. 
 
Der Bürgermeister beantwortet die Anfrage sodann durch Verlesung eines vorgefertig-
ten Textes wie folgt: 
 
„Zunächst wird darauf verwiesen, dass der Gemeinderat hat auf Grundlage des Tiroler 
Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabegesetzes für das Gemeindegebiet der Ge-
meinde Ellmau beginnend mit dem Jahr 2023 die Erhebung einer Leerstandsabgabe 
verordnet hat.  
Für die Einhebung dieser Abgabe ist die Abgabenbehörde der Gemeinde, somit der 
Bürgermeister, zuständig. Das Abgabenverfahren erfolgt auf Grundlage der Bestim-
mungen der Bundesabgabenordnung (BAO). Die Abgabenbehörde hat dabei die 
Grundlagen für die Abgabenerhebung und die Festsetzung der Abgaben zu ermitteln.  
Zur Vereinfachung des Verfahrens sowohl für die Abgabepflichtigen als auch für die 
Abgabenbehörde wird in Ellmau ein Formular zur Verfügung gestellt. Die Verwendung 
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eines solchen Formulars liegt im Zuständigkeitsbereich der Abgabenbehörde und be-
darf keines Beschlusses des Gemeinderates.  
Der Vollständigkeit halber wird ausgeführt, dass das konkret verwendete Formular vom 
Tiroler Gemeindeverband als Muster erstellt und mit E-Mail vom 30.11.2023, mit wel-
cher die Aussendung des Newsletters 12/2023 erfolgte, allen Tiroler Gemeinden zur 
Verfügung gestellt wurde. Dieses Musterformular wurde von der Abgabenbehörde an 
die Gegebenheiten der Gemeinde Ellmau angepasst und steht seither in Verwendung.  
Die Entscheidung über die Verwendung des Formulars erfolgte im Rahmen der ge-
setzlichen Zuständigkeit der Abgabenbehörde. Eine gesonderte Freigabe durch den 
Gemeinderat oder das Land Tirol ist für die Verwendung eines solchen Formulars ge-
setzlich nicht vorgesehen.“ 

 
 

• Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass in Zusammenhang mit 
der obigen Anfrage durch Gerhard Pohl mit Eingabe (E-Mail) vom 09.06.2026 ergän-
zend ein Antrag beim Gemeindeamt Ellmau eingebracht wurde. Der Antrag lautet kon-
kret wie folgt: 
 
„ANTRAG  
Der Überprüfungsausschuss möge die Eingänge zu den Leerstandsabgaben kontrol-
lieren und prüfen wer diese bezahlen musste, Wie hoch der Arbeitsaufwand - Zeitwand 
im Verhältnis zu den Einnahmen war. Zeitprotokolle der Mitarbeiter kontrollieren. 
Wofür verwendet das AMT die Zeit da es ja für nichts mehr Zeit hat.... Ich möchte bei 
diesem Punkt beim Überprüfungsausschuss anwesend sein.“ 
 
Es folgt sodann eine Beratung. 
 
Der Bürgermeister verweist darauf, dass durch Gerhard Pohl einhergehend mit diesem 
Antrag kein Antrag auf Dringlichkeit gestellt wurde und sofern durch den Gemeinderat 
keine Dringlichkeit zuerkannt wird, gemäß § 41 Abs. 2 TGO selbstständige Anträge 
dem Gemeindevorstand, soweit der Gemeinderat aber hiefür besondere Ausschüsse 
eingerichtet hat, dem zuständigen Ausschuss zur Vorberatung und Beschlussempfeh-
lung an den Gemeinderat zuzuweisen sind. 
 
Gert Oberhauser hinterfragt grundsätzlich die Notwendigkeit der Behandlung eines sol-
chen Antrages und ob dafür Mandatare wirklich ihre Freizeit aufbringen sollen.  
 
Josef Werlberger versteht die Absicht bzw. den Sinn hinter dem Antrag nicht und ver-
weist darauf, dass dann gleichermaßen alles hinterfragt werden müsste, wie etwa wie 
viel Zeit für Mahnungen oder Wasser- und Kanalvorschreibungen und Dergleichen auf-
gewendet wird.  
 
Guido Bucher meint, dass das Ansinnen durchaus legitim sei. Allerdings könne er einer 
derart detailreichen Prüfung ebenfalls nichts abgewinnen. 
 
Manfred Döttlinger glaubt, dass die Vorberatung zunächst durch den Gemeindevor-
stand erfolgen müsse, da dann allenfalls sein Überprüfungsausschuss gemäß Antrag 
mit der konkreten Prüfung betraut werden soll, wobei Manfred Döttlinger zudem fest-
stellt, dass der Überprüfungsausschuss nur vorhandene Zahlen/Daten/Fakten prüfen 
könne. 
 
Nach weiterer Beratung weist der Bürgermeister den Antrag schließlich zur Vorbera-
tung dem Gemeindevorstand zu.  
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• Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat sodann zur Kenntnis, dass Gerhard Pohl 
mit Eingabe (E-Mail) vom 09.06.2026 nachstehenden Antrag samt dem Antrag auf Zu-
erkennung von Dringlichkeit beim Gemeindeamt eingebracht hat. Die Eingabe lautet 
konkret wie folgt: 
 
„Antrag auf Dringlichkeit 
Antrag: 
Der Gemeinderat Ellmau möge darüber abstimmen ob künftig die GR Sitzungen online 
übertragen werden und somit auch der Bevölkerung die Gelegenheit gegeben wird sich 
über die Gemeinderäte und wofür sie sich Einsetzen ein Bild zu machen.“ 
 
Der Bürgermeister erinnert an die bereits wiederholte Behandlung dieser Thematik in 
den Gremien, nämlich sowohl im Gemeinderat als auch im Gemeindevorstand, und 
dass zuletzt die Übertragung von Gemeinderatssitzungen durch den Gemeinderat ab-
gelehnt wurde. 
 
Es folgt sodann eine Beratung und Diskussion.  
 
Sodann lässt der Bürgermeister zunächst über den Dringlichkeitsantrag abstimmen 
und wird nachstehender Beschluss gefasst: 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau stimmt dem Antrag von Gerhard Pohl auf 
Zuerkennung der Dringlichkeit betreffend seinen Antrag zur künftigen Online-
Übertragung von Gemeinderatssitzungen mit 14:0 Stimmen (14 Ja, 0 Nein) zu.  
 
Im Anschluss daran lässt der Bürgermeister über den Antrag selbst abstimmen und 
wird dazu nachstehender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau lehnt den Antrag von Gerhard Pohl künf-
tig Gemeinderatssitzungen online zu übertragen, um der Bevölkerung die Mög-
lichkeit zu geben, sich über die Tätigkeit der Gemeinderatsmitglieder zu infor-
mieren, mit 1:13 Stimmen (1 Ja, 13 Nein) ab.  
 
Wolfgang Niedermühlbichler zeigt sich verwundert, dass Gerhard Pohl zwei Anträge 
und eine Anfrage eingebracht hat und den Gemeinderat nun darüber beraten lässt, 
obwohl Gerhard Pohl selbst bei dieser Sitzung gar nicht anwesend ist. Wolfgang Nie-
dermühlbichler ersucht sodann um Aufnahme dieser Wortmeldung in das Protokoll.  

 
 

• Gerhard Schermer erkundigt sich, wann der Tennisclub mit dem Neubau des Clubhau-
ses beginne wird. 
 
Der Bürgermeister gibt dazu Auskunft, dass bereits eine Bauverhandlung stattgefun-
den hat. Im Zuge dieser Verhandlung haben sich noch Unklarheiten seitens der Berg-
bahn wegen der angrenzenden Trasse der Skipiste ergeben, weshalb die Bauverhand-
lung bis zur Klärung der offenen Punkte bis auf Weiteres vertagt wurde. 
 
 

• Gert Oberhauser verweist auf die letzte Sitzung des Gemeindevorstandes, in der er 
sich über den Stand der Wohnungsvergaben für das Wohnbauprojekt der GHS am 
Blaiknerfeld erkundigt habe. Der Bürgermeister hätte dazu ausgeführt, dass der An-
drang größer sei als erwartet und wurde die Ausarbeitung bis spätestens ersten Okto-
ber zugesagt.  
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• DI Johannes Salvenmoser richtet sich an den Verkehrsreferenten Gerhard Schermer 
und erkundigt sich bei ihm über den Hintergrund für die installierten Poller im Bereich 
des Gehweges beim Kaiserweg gegenüber dem Kaiserbad und bittet ihn die Sinnhaf-
tigkeit dieser Maßnahme noch einmal zu überdenken.  

 
 

• Josef Werlberger hinterfragt beim Bürgermeister die Zweckmäßigkeit des vom TVB 
neu eingesetzten und überdimensionierten Wanderbusses für die Strecke zur Wochen-
brunner Alm im Hinblick auf den Ausbau der Straße und die Anrainer. 
 
Der Bürgermeister gibt dazu Auskunft, dass ihm nur bekannt sei, dass der TVB diesen 
Bus daher einsetzt, da er in Anbetracht der Beförderungskapazität insgesamt günstiger 
sei als der Einsatz von zwei kleineren Bussen. 
 
 

• Thomas Niedermühlbichler bringt vor, dass er die derzeitige Handhabe der Biomüllent-
leerung ohne Papiersäcke nicht praktikabel finde und der vorgesehene Waschplatz 
nicht ideal sei.  
 
Hierüber erfolgt sodann eine kurze Diskussion und werden die Hintergründe für die 
Entscheidung für diese Handhabung dargetan.  
 
 

• Gert Oberhauser verweist auf einen Wildwuchs an abgestellten LKW und Hängern am 
Festplatz. Außerdem werde der Festplatz stellenweise als Lagerplatz verwendet. Er 
ersucht den Bürgermeister dem nachzugehen und das abzustellen. 
 
Nach kurzer Diskussion wird am Ende so verblieben, dass wegen des Problems der 
LKW zusammen mit dem Verkehrsplaner eine Lösung über die Verordnung eines 
Halte- und Parkverbotes geprüft werden soll.  
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Vorsitzende den öffent-
lichen Teil der Sitzung um 21:22 Uhr.  
 
 
 

nicht-öffentlicher Teil 
 
ad 9.) Vertrauliches 

 

ad 9.1.) Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 42. Gemeinde-
ratssitzung vom 19.03.2026 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt das nicht-öffentliche 42. Protokoll 
der Gemeinderatssitzung vom 19.03.2026. 
 
 
 
 
 
 



44. GR-Sitzung vom 11.06.2026 Seite 16 

 

ad 9.2.) Genehmigung des Protokolls des nicht-öffentlichen Teils der 43. Gemeinde-
ratssitzung vom 06.05.2026 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau genehmigt das nicht-öffentliche 43. Protokoll 
der Gemeinderatssitzung vom 06.05.2026. 
 
 
ad 9.3.) Wohnungsvergabe (Nachbesetzung) bei der Wohnanlage Kaiserweg (TIGE-

WOSI) 

 
Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ellmau beschließt die Nachbesetzung der Wohnung ge-
mäß Beschlussempfehlung des Gemeindevorstandes der Gemeinde Ellmau vom 
02.06.2026. 
 
 
 
 
Der Schriftführer:       Der Vorsitzende: 
 
 
 
Mag. HEIN eh        MANZL eh 
-------------------------       ----------------------- 
 
Weitere GR-Mitglieder gemäß § 46 Abs 4 TGO: 
 
 
 
SOLLERER eh       OBERHAUSER eh 
--------------------------       ---------------------------- 
 


